
D ip neus Verwaltung im Wjener Rathaus ,

Der Bundeskommissär für Wien,Vizekanzler a . D,Bundes¬

minister Sohmrt z erschien heute um lo Uhr vormittags im Rathaus und

übernahm die Führung der gesamten Verwaltung der Stadt . Er verfügte die

Enthebung des Magistratsdirektors Dr. Hartl und ernannte den Oberma¬

gi st ratsrat Dr. Hie ^ manseder zum Magistratsdirektor . An Stelle der bis .,

herigen amtsführenden Stadträte wurden mit der vorläufigen Leitung der

bisherigen Verwaltungsgruppen betraut : Verwaltungsgruppe I Oberma¬

gistrats rat Dr. Schindler , Verwaltungsgruppe II Obermagistratsrat Dr.

Neumayer , Verwaltungsgruppe III Obersenatsrat H ofer , Verwaltungagruppe
IV Senatsrat Gschladt , Verwaltungsgruppe V Staltbaudirektor Ingenieur

Musiij Verwaltungsgruppe VI Magistratsdiroktor Hiessmanneder , Verwal-

tungsgruppe VII Obermagistratsrat Dr. Fenzl und Verwaltungsgruppe VIII

Obersenatsrat Dr. Hörneck . Mit der Leitung des Präsidialbüros der Stadt

Wien wurde Senatsrat J iresch betraut.

An dieleitenden Beamten hielt Bu ndeskommissär S chmit z

eine Ansprache , in der er darauf hinwies,dass er die Verwaltung der

Stadt Wien in einer Lage übernommen hebe,die sich durch die Aus¬

schreitungen der letzten Stunden aussergewöhnlich verschärft habe . Er

stehe nicht hier,um eine Parteiherrschaft durch eine andere abzulösen,

sondern um die Verwaltung der Gemeinde Wien im engeren und weiteren

Sinne der vaterländischen Idee anzupaasen . Er wolle mit allen seinen

Kräften der Vaterstadt Wien,der er mit so viel unbegrenzter Liebe eben¬

so ergeben sei . wie dem heissgekiebten Vaterland Oesterreich ^
dienen . Er

verlange von den Beamten,denen er sein Vertrauen schenke,nicht nur die
rasche und genaue Durchführung der an sie ergehenden dienstlichen Auf¬

träge,nicht nur absolute DIsziplin,sondern auch eigene Initiative und
restlose Hingebung im Dienste für das Wohl der Stadt und des Vaterlandes,

In diesem Sinne verpflichte er sich die leitenden Beamten durch Hand-

s chlag.
Hierauf empfing der Bundeskommissär die Direktoren

der städtischen Unternehmungen , liess sich über die städtischen Betriebe

unterrichten und erteilte die entsprechenden Aufträge,Am Nachmittag

wurden die Bezirksamtsleiter empfangen,denen der Bundeskommissär er¬

klärte , er habe Wert darauf gelegt,sie schon am ersten Tag zu sehen,Auch

sie verpflichtete er durch Handschlag und ersuchte sie,in der expo¬

nierten Stellung ihres Amtsbereiches ihren Pflichten getreu nachzukommen.

Nach dem Empfang der Beamten empfing der Bundeskommissär die Bezirks-

vor s teher - St ellvertrfeer 5 und die Fürsorgeinstitutsobmann - Stellvertreter,

die nunmehr in ihrem Wirkungskreis mit der vorläufigen Führung der Ge¬

schäfte betraut wurden.

Der 3 u ndeskommissär verfügte die Enthebung des geschäft.

führenden Vizepräsidenten des Stadtschulrates für Wien Glöckel , des

ehemaligen Gemeinderates TBubler von seiner Stelle als Obmann - Stellver¬

treter und Amtsdirektor des Wi ner Fortbildungsschulrat es und des

Branddirektors Ingenbur Wagner der städtischen Feuerwehr.
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Abends berichteten die Unternehmungsdirektoren
über den Stand ihrer Betriebe tai .e folgt:

In den Gaswerken ist der Bedarf bis morgen,7 Uhr

früh,gedeckt . Die Elektrizitätswerke liefern den notwendigen Strom.
Strassenbahn und Stadtbahn können morgen früh,wenn die Polizeidirek¬
tion sie Strassen freigibt,den Verkehr aufnehmen.

Neue Männer in der Ze ntralsparkasse der Gemeinde Wien .

Der Bundeskommissär für Wien hat im Einvernehmen mit
dem für die Sparkassen zuständigen Bundesminister im Sinne des § 27
des Regulativs der österreichischen Sparkassen den Verwaltungsaussehuss
und den Vollzugsausschuss der Zentralsparkasse der Gemeinde Wien auf¬

gelöst . Er hat den Stadtrat a . D . Hugo Breitner von seiner Funktion

als Direktor - Stellvertreter der Zentralsüarkasse der Gemeinde Wien ent¬

hoben . Ferner hat der Bundeskommissär fir Wien eine Verwaltungs¬
kommiss ion bestellt,die unter dem Vorsitze des 3u ndeskommissärs,Bundes¬
minister Richard Schmitz , aus den Herren Ludwig iQucki,Ministerial¬
rat im Bundeskanzleramt,Dr # Hans Stiegleitner , Verbandsanwalt des Verbandes

der deutschen Sparkassen in Oesterreich,und Dr . Walter Schmidt , Rechta-

konsulent der österreichischen Nationalbank,besteht . Gleichzeitig hat

der Bundeskommissär Herrn Dr . Walter Schmidt als geschäftsführendes

Mitglied bestimmt.
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